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 Aufruf an alle Hundebesitzer 

Alle Hundehalter werden ersucht, das NÖ Hundehaltergesetz zu beachten. Ein kurzer Auszug 
daraus darf angeführt werden. 
 

Allgemeine Anforderungen (§ 1 u.a.) 
Jeder Hundehalter muss für die Haltung von Hunden die erforderliche Eignung aufweisen, dass der 
Hund so verwahrt bzw. geführt werden kann, dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder unzu-
mutbar belästigt werden.  
Ebenso darf ein Hund nur solchen Personen überlassen werden, die die dafür erforderliche Eignung 
und Erfahrung aufweisen. 
 

Erforderliche Eignung des Hundehalters 
Verwahrung und führen des Hundes ohne Gefährdung oder Belästigung anderer Personen oder   
Tiere. 
 

Weitere Regelungen im NÖ Hundehaltegesetz 
Exkremente im Ortsbereich, in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zu-
gängen zu Mehrfamilienhäusern und gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen, 
sind unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen und müssen dort mit Leine oder Maulkorb ge-
führt werden (Hunde gem. § 2 und 3 mit Leine und Maulkorb). (38) 
 
 

 Strauch- und Baumschnitt 

Durch überhängende Äste bzw. herausragende Hecken und Sträucher auf Gehsteigen und Fahrbah-
nen, kommt es immer wieder zu Beschädigungen an Räumfahrzeugen und anderen Einsatzfahrzeu-
gen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zufahrtsstraßen zu den einzelnen Liegenschaften          
die erforderliche lichte Höhe von 4,5 m aufweisen müssen!  
 
Es ergeht demnach folgende Aufforderung: 
„Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung hat die Behörde die Grundeigentümer aufzufor-
dern, Bäume, Sträucher, Hecken und dgl., welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs, oder welche die Benützbarkeit der Straßen beeinträchtigen (auch für Fußgänger), auszuästen 
oder zu entfernen.“ 
 
 

 Obstbaumschnittkurse 

Der Regionalverband bietet in Zusammenarbeit mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Laden-
twicklung erstmals Kurse zum richtigen Schneiden von jungen Hochstamm-Obstbäumen an. 
 

28. März 2014 im GH Jagersberger 
3343 Hollenstein/Ybbs, Sattel 4 

 
Dauer: 09:00 – 16:00 Uhr 
Kursinhalt: Richtiges Schneiden von jungen Hochstamm-Obstbäumen (Erziehungsschnitt) 
Kursleiterin: Gerlinde Handlechner 
Teilnahmekosten: € 20,00 (Bezahlung vor Ort) 
Teilnehmerzahl: Max. 15 Personen 
  

Anmeldung bei Regionalen Entwicklungsverband NÖ- West, Sabine Zehetgruber  
unter 07475-533 40 300 od. sabine.zehetgruber@regionalverband.at bis 20. März 2014. 
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 Erholung für Kinder aus Belarus  

 
 

Tschernobyl ist nicht vorbei! 
 

Drei Wochen in Österreich bedeuten          
Erholung für Körper und Seele der Kinder. 

 
 
 

 
Termine:  
 

Sa., 26.06. – Fr., 18.07.         Do., 17.07. – Fr., 08.08.         Do., 07.08. – Do., 28.08. 
 
  
Gastfamilien gesucht für den Sommer 2014 
 
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe  
von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der Republik Belarus  
(Weißrussland) nieder. Die Bewohner der Republik Belarus  
sind nach wie vor einer erhöhten  Strahlung ausgesetzt.  
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung  bei  
gesunder Ernährung ist besonders  für alle Kinder sehr wertvoll. 
 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus  
Belarus“ pro Sommer 150-250 Kinder zur Erholung nach  
Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden  
für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut.  
       
                            
Informationen: 
 

02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 0676 96 04 275 oder  
www.belarus-kinder.net oder info@belarus-kinder.net  
 

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversi-
chert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber 
auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in 
der Familie mitleben können wie eigene Kinder. 
 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden. 
Für Sponsoren (Paten für einzelne Kinder), die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten 
sehr dankbar. 
 

  
 
St. Pölten, im Februar 2014 
 

Bitte unterstützen Sie diese Kinder! 
Bitte melden Sie sich! 

Leitung und Organisation des Projektes 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 



Amtliche Nachrichten der Gemeinde Opponitz vom 25.02.2014                                               Seite 4  
 
 Merkblatt zur Zeckenschutzimpfung 2014 

 

 
Parteienverkehrszeiten: MO – FR von 9.00 – 12.00 h u. DI von 9.00 – 12.00 h u. 16.00  – 19.00 h 

Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung: Dienstag v. 16.00 - 19.30 Uhr u. Donnerstag von 10.00 - 12.00 h 

Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht 
der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur Förderung eines gemeinschaftlichen 
Trachtens der Bevölkerung. 
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